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Warum wird in so vielen Kirchen so wenig über die Rückkehr des 
Messias gesprochen?

Vielleicht, weil ein großer Teil der Theologie von ihren ursprünglichen 
Wurzeln und dem klaren Verständnis der ersten Gemeinde getrennt 
wurde. Viele göttliche Muster in der Bibel sind zu lange als “jüdisch” 
oder “nur allegorisch” abgetan worden. Daher denken viele Christen, 
dass sie unwichtig oder sogar irrelevant sind. Gleichzeitig zeigt uns die 
Geschichte, dass die Kirche für viele heidnische Einflüsse offen gewesen 
ist, auch wenn viele Gläubige sich dessen nicht einmal bewusst waren.

Heute ist die Kirche des Christentums aufgerufen wach zu werden 
und in allen Aspekten wieder die Kirche Christi zu werden. In diesem 
Kontext enthalten die biblischen Feste Offenbarungen des Neuen 
Bundes und geben ein scharfes und atemberaubendes Bild der Zukunft 
gemäß Gottes Kalender und Seinem Heilsplan.

Die Muster, die in den biblischen Festen entdeckt werden können, sind 
auch in der alten hebräischen Hochzeitszeremonie, den Bündnissen 
und den Erntezyklen des alten Israels sichtbar. Außerdem hat Gott 
konkrete Zeitachsen und Zyklen in Sein Wort gelegt, die mit diesen 
Mustern verbunden sind. Einige weisen sehr spezifisch auf unsere Zeit!

Aufgrund unseres sorgfältigen Studiums dieser faszinierenden 
Beziehungen zwischen biblischen Mustern, Bildern und Zeiten sind wir 
überzeugt, dass viele Leser herausgefordert sein werden, einige tief 
verwurzelte theologische Paradigmen und Schemen zu überdenken.

Wake Up! nimmt Sie mit auf eine Entdeckungsreise, die Informationen 
der NASA, die biblischen Feste, Zeitachsen, Jubiläenzyklen und sehr 
besondere Schatten und Bilder miteinander verbindet. Gleichzeitig wird 
Ihnen diese Reise durch die Bibel eine hoffnungsvolle Perspektive des 
Königreiches Jesu Christi und Seiner Rückkehr geben.

Begleiten Sie uns auf dieser Reise?

Gehen Sie auf wakeupbuch.online und abonnieren Sie den kostenlosen 
Newsletter. 

wakeupbuch.online


